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Wirkungskette: 
Vom Empowerment einzelner Frauen
zur Stärkung ganzer Communities

Ausgangssituation
• Brustkrebs ist die häufigste Krebserkrankung bei Frauen in Österreich

• Nur ca. 40 % der Kernzielgruppe (45–69 Jahre) nehmen am 
Früherkennungsprogramm teil

• Wichtige Determinanten, die mit einer Nicht-Teilnahme in Verbindung 
gebracht werden, sind unter anderem Sprachbarrieren, geringes Einkommen 
oder Migrationsstatus

Quelle: 4. Evaluationsbericht zum Brustkrebs-Früherkennungsprogramm 
(https://jasmin.goeg.at/id/eprint/3363/)

Projektbeschreibung 

• Freiwillige Menschen mit Migrationsbiographie werden in einem 1,5-tägigen 
Lehrgang zu Gesundheitsbotschafter:innen ausgebildet

• Lehrgang: Wissen über Gesundheitssystem + Krebsvorsorge + Kommunikation in 
Communities

• Botschafter:innen vermitteln Informationen niedrigschwellig, mehrsprachig, 
persönlich

• Fokus: Aufklärung, Sensibilisierung und Motivation zur Teilnahme an 
Früherkennungsprogrammen

Erwarteter Impact
• Mehr Frauen aus migrantischen Communities nehmen an Vorsorge teil

• Gesundheitskompetenz der Gesundheitsbotschafter:innen und in weiterer Folge 
auch die von Frauen mit Migrationsbiographie wird durch das Wirken der 
Gesundheitsbotschafter:innen gesteigert

• Vertrauen in das Gesundheitssystem wächst

• Nachhaltige Vernetzung zwischen Communities, Gesundheitswesen und Politik 
(inkl. Rückspiegelung der Erkenntnisse der Gesundheitsbotschafter:innen an die 
Verantwortlichen des Brustkrebsfrüherkennungsprogrammes)

Was bisher geschah
• 2 Lehrgänge erfolgreich durchgeführt, nächster Lehrgang im November 2025

• 15 Gesundheitsbotschafter:innen aktiv

• Mind. 11 Events & Aktivitäten in Communities u.a. Seniorinnentag, 
Bezirksvertretung Favoriten, Arabisches Community Event, Frisörsalon, 
Frauencafe im Tageszentrum Nordlicht

• Über 500 direkte Kontaktpunkte mit Frauen erreicht

Projektteam
• Future Health Lab: Franz Tschida, Iris Schönherr 

• MSD: Babette Redmann, Eva-Maria Straßl, Markus Stickler, Raffaela Zillner 

• Social City: Emil Diaconu, Nico Kuhn, Valeria Romme

Kontakt
• www.stadtmenschen.wien/gesundheitsbotschafterinnen/

• Mitmachen: hello@socialcity.at 

• Projektinfos: office@futurehealthlab.at 

Beirat
• Anita Kienesberger, Die Allianz onkologischer Patient:innenorganisationen

• Barbara Fröschl, Gesundheit Österreich GmbH

• Fiona Fiedler, Abgeordnete zum Nationalrat

• Igor Grabovac, MedUni Wien

• Johanna Brandl, FEM Med

• Juliane Bogner-Strauß, Abgeordnete zum Nationalrat

• Katharina Reisinger, Österreichischer Integrationsfonds

• Kerstin Schütze, Österreichische Gesundheitskasse

• Kathleen Löschke, FEM Süd

• Sabine Hofireck, MA24, Stadt Wien

• Thomas Holzgruber, Patient:innenombudsmann der Kammer für Ärzt:innen Wien

Gesundheitsbotschafter:innen 
gemeinsam für Krebsvorsorge bei Frauen 
in migrantischen Communities 
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